
In den letzten Jahren hat sich GMG ColorProof o4 in 

vielen Ländern als die professionellste Lösung zur Er-

stellung digitaler Kontraktproofs etabliert. Bestnoten bei 

Vergleichstests aller namhaften Wettbewerbsprodukte 

von unabhängigen Organisationen wie BVDM, ECI, 

IPA, TAGA usw. sprechen eine deutliche Sprache. Doch 

Gutes kann noch besser werden. Angespornt vom Er-

folg der letzten Version wurde GMG ColorProof o5 ent-

wickelt – mit vielen zusätzlichen Funktionen und einer 

komplett neuen Benutzeroberfläche. 

Zielgruppen 

• Designer, Agenturen, Fotografen, Auftraggeber von 

Druckprodukten, Verlage. 

• Prepress-Unternehmen und Druckereien im Bereich 

Illustration, Kataloge, Werbung und Akzidenzien.

Was ist neu bei GMG ColorProof o5

 { Proofen Sie so einfach wie nie!

Die moderne und übersichtliche Benutzeroberfläche 

garantiert eine intuitive Bedienbarkeit. Alle wichtigen 

Funktionen sind logisch gruppiert und auf einen Blick 

erkennbar – der zu proofende Job steht dabei im Mit-

telpunkt, die Hotfolder und die verknüpften Workflows 

werden grafisch dargestellt. Die Ansichten können 

nach benutzerdefinierten Kriterien gefiltert und sortiert 

werden. Zusätzlich lassen sich häufig wiederkehrende 

Funktionen auch automatisieren.

 { Proof-Standard Technologie für mehr Sicherheit 

Die mitgelieferten GMG Proof-Standards erlauben 

hochqualitatives Proofen mit ganz wenigen Klicks. Feh-

lerquellen werden reduziert und Kontraktproofs kön-

nen auch von Anwendern ohne tiefer gehendes Color-

management Know-How produziert werden. Mit der 

Auswahl eines Proof-Standards für die entsprechende 

Drucker-Bedruckstoff-Kombination werden alle wich-

tigen Voreinstellungen automatisch festgelegt. Dazu 

gehören das richtige Farbprofil und das entsprechende 

Kalibrierungsset. Letzteres bestimmt den Druckmodus, 

welcher Tintensatz und welches Messgerät verwendet 

wird. Weicht einer der tatsächlichen Parameter von den 

Voreinstellungen ab – z. B. wenn ein anderes Papier im 

Drucker eingelegt ist – dann erhält der Anwender eine 

Fehlermeldung. Werden alle Parameter eingehalten, 

so wird das durch ein „GMG Standard“ Symbol in der 

Textzeile dokumentiert. Dies ist ein unverwechselbares 

Kennzeichen, um einen Proof noch sicherer zu machen 

und die Qualität auf einen Blick beurteilen zu können.

 { Höchste Flexibilität, einfacher Workflow

Für den Anwender bringen die neuen Filterregeln eine 

Proofen in einer neuen Dimension



große Arbeitserleichterung. Nach dem Einrichten eines 

Workflows können sämtliche Dateien in einen einzigen 

Hotfolder gelegt werden. Die korrekte Weiterverarbei-

tung wird dann vollautomatisch entsprechend den Fil-

tern erledigt. Durch die Integration des GMG RipServers 

in ColorProof können im selben Workflow auch PDF-

Dateien verarbeitet werden.

 { Produktivitätssteigerung durch Loadbalancing

Die Loadbalancing-Funktion verteilt automatisch die 

Proof-Jobs auf freie Drucker, die an das System ange-

schlossen sind. So lassen sich Produktivitätssteigerungen 

realisieren und zeitliche Engpässe vermeiden. 

 { Ex- und Import von Proof-Jobs für Remote-Proofing

Für identische Resultate auf unterschiedlichen Color-

Proof o5 Stationen können die Proof-Jobs mit allen ver-

wendeten Einstellungen ex- und importiert werden.

 { Kostenersparnis

Die innovative Sammelform-Funktion optimiert den Pa-

pierverbrauch. Auch unterschiedliche Proof-Standards 

können jetzt in einem Job ausgegeben werden. 

 { Sichere Farben auch schon am Monitor

Zu proofende Daten werden automatisch als Softproof 

dargestellt – vorausgesetzt, der Monitor ist kalibriert.

Weitere Neuerungen

• Integration der Adobe® Print Engine Technologie zur 

Verarbeitung von PDF-Dateien bis Version 1.6 und  

komplettem PDF/X-3 Support.

• Unterstützung von 16-Bit-TIFF-Dateien.

• Umfangreiche Online-Hilfe und Quickinfos.

Mehr Informationen erhalten Sie von Ihrem grafischen 

Fachhändler oder unter www.gmgcolor.com.
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Technische Daten GMG ColorProof o5
Software-Voraussetzungen
Betriebs-
system

Microsoft Windows 2003 Server, 2008 Server, 
XP Professional, Vista

Hardware-Voraussetzungen
Prozessor Intel Core 2 Quad, Q6600 oder vergleichbar, 

2.4 Ghz, 2x4 MB Level 2 (L2) cache

Speicher 4 GB RAM, 750 GB Festplatte

Grafikkarte/
Monitor

Min. 1024 x 768 dpi Auflösung, 32-Bit-Farb-
tiefe, DirectX 9.0c Unterstützung, 256 MB 
Speicher (z. B. NVIDIA GeForce 8600 GT)

Sonstiges DVD-ROM, min. 2 x USB 2.0, Netzwerkkarte

Die Hardware-Voraussetzungen hängen vom verwendeten 
Betriebssystem und von der Anzahl/Art der Ausgabegeräte ab. 

Merkmale
Unterstützte 
Ausgabe-
geräte

Epson Stylus Pro 4000, 4400, 4450, 4800, 
4880, 7400, 7450, 7600, 7800, 7880, 7900, 
9400, 9450, 9600, 9800, 9880, 9900, 10600, 
11880
HP Designjet 130, 1050, 1055, 4000, 5000, 
5500, Z2100, Z3100, Z3200, Z6100
Canon imagePROGRAF W6400, W8400
und weitere Inkjet- und Laserdrucker

Unterstützte 
Messgeräte

Aktuelle Modelle der Firma X-Rite inkl. DTP70, 
Spectrolino/SpectroScan, EyeOne, iO, iCColor, 
iSis

Software-
komponenten

GMG ColorProof, GMG ProfileEditor, GMG 
SpotColor Editor, Adobe PDF Print Engine

Merkmale
Unterstützte 
Formate

PS, PDF, PDF/X, TIFF, TIFF-IT (CT/LW compo-
site und separiert), TIFF-LZW/Packbits, Scitex 
CT/LW (Kodak), Bitmap-LEN und ArtPro AIF 
(EskoArtwork), Delta Documents und Lists 
(Heidelberger Druckmaschinen), Photoshop 
DCS/EPS (Adobe), JPEG, etc.

Workflow-
integration

Schnittstellen zu Delta und MetaDimension 
(Heidelberger Druckmaschinen), Nexus und 
Barco (EskoArtwork), Brisque und Prinergy 
(Kodak), ApogeeX (Agfa), CelebraNT (FujiFilm), 
TWiST (DALiM Software), Harlequin (Global 
Graphics)

Unterstützte 
Profile

GMG Proof Standards und Kalibrierungssets 
inkl. MXC-, MX3-, MX4- und ICC-Profile (auch 
Multicolor), Unterstützung der ICC-Spezifikati-
on V2 und V4

Sonderfarben Unbegrenzte Anzahl von Prozess- und Son-
derfarbauszügen je Proofjob, frei editierbare 
Sonderfarbendatenbanken, Unterstützung für 
Sonderfarbsysteme wie Hexachrome®

Unterstützte 
Sprachen

Deutsch, Englisch, Französisch, Italienisch, 
Polnisch, Portugiesisch, Spanisch, einfaches 
Chinesisch, Japanisch, Koreanisch

Lieferumfang GMG ColorProof o5 auf DVD; Dongle; Hand-
buch; diverse Kontrollstreifen, Kalibrierungs-
sets und GMG Proof-Standards; Sonderfar-
bendatenbanken HKS, Pantone FormulaGuide/
GoeTM und DIC Library 

Optionen GMG DotProof, 1-Bit-to-Contone-Modul, 
GMG ColorServer Addon, Lizenzen für weitere 
Ausgabegeräte


